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@ Die Spannung warförmlich zum Greifen. Das Dreimäderl-
haus derVS Rüstorfflog erst in dervorletzten Runde raus.

DerAnfang
war leicht:
Beim 1,2
oder 3-Be-
werb gab es
kaum verlo-
rene Bä[[e.O

Beim Start
des Landes-
finales war
den Kindern
die Aufre-
gung anzu-
merken. O

VS lucken
Bei dem von der,,OÖ-Krone" präsentierten

Landesfinale der 14. Schülerotympiade im
Forum der Raiffeisentandesbank in Linz errang
eine Mühlviertler Kleinschute den ersten Platz

.Die dreiklassige VS La-
cken im Bezirk Urfahr-Um-
gebung mit nur 57 Schülern
ist zwar eine Kleinschule -
doch seit gestern sind drei
ihrer acht Schüler aus der
vierten Klasse die Größten!
Jason Steixner, Mario Ke-
plinger und Franziska
Zatner gewannen souverän
den ersten Platz im Landes-
finale der 14. Schülerolym-
piade - siehe auch unser
Interview. Das große Fest
der kleinen Leseratten wur-
de 4ych heuer wieder von der
,,OO-Krone" präsentiert
und fand wie gehabt im Fo-

rir tlrf.ll i.'
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rum der Raiffeisenlandes-
bank in Linzstatt.

$chlochtenbummler mit
l(uhglocke kontrolliert

Moderatorin Sandrine
Wauthy war yom Lärmpegel
der 700 Schüler, Lehrer und
Eltern aus allen Bezirken
und Städten schwer beein-
druckt, hatte sich aber si-
cherheitshalber eine kleine
Glocke mitgenommen, um
damit stille Phasen einzu-
läuten. Bei der Ge¡prächs-
runde mit RLB Oö-Gene-
raldirektor-Stellvertreterin
Michaela Keplinger-Mitter-
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Wie immer war auch die Unterstützung des Publikums riesig
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700 Volksschü[er, Lehrer
und Eltern fieberten im
Raiffeisenforum mit -
der Lärm war
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@ DieJury: Margarete Fürtinger, Selina Stadlbauer, Eva-
Maria Hofer, Daniela Ginterseder und Helene Oberleitner.
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lehner, Bildungsdirektor
Alfred Klampfer und Tha-
lia-Geschäftsfü hrer Thomas
Zehetner gab es auch Über-
raschendes zu hören.

Denn dabei,,outeten" sich
sowohl der oberste heimi-
sche Pädagoge als auch der
Thalia-Boss als Comic-
Fans, die in ihrer Kindheit
zwar um Bücher keinen Bo-
gen gemacht hatten, damals
aber eindeutig die oft ab-
schätzig als,,Schundheftln"
titulierten bunten Blätter be-
vorzugt hatten. Klampfer:
,,Ansonsten bin ich lieber
Fußballspielen gegangen."

Offenbar hatte das aber
genügt, um die Leselust aus-
reichend zrr stimulieren,
dem weiteren Bildungs- und
Karriereweg hat diese Art
von Lektüre offenbar nicht
geschadet. . .

Christoph Gantner

lnterview

,lfrr huben extm
dufü truinieil'
Jason Steixner,

Mario Keplinger und
Franziska Zauner von
der VS Lacken sind
stolz, aber auch platt,
dass sie gesiegt haben.

Gratulation, das habt ihr
wirklich toll hingekriegt!
lhr wart ja bei jeder Frage
schnetler am Buzzer.

Mario: Ja, es ist cool.
Franziska: Ich kann's
noch gar nicht so richtig
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glauben. Jason: Ich freu
mich einfach nur!

Wie habt ihr euch vorbe-
reitet?

Jason: Wir haben in der
Freizeit gelernt, mit dem
Mario seiner Mama, im-
mer am Nachmittag.
Franziska: Jeder hat ein
Buch zwei Mal gelesen,
wir haben uns Fragen he-
rausgeschrieben und uns
gegenseitig geprüft.

Habt ihr euch Chancen
auf den Landessieg ausge-
rechnet?

Mario: Nein, gar nicht.
Wir haben eigentlich
nicht geglaubt, dass wir
überhaupt das Bezirksfi-
nale schaffen. cc
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@ Moderatorin Sandrine
Wauthy mit ihrer Glocke.

Unsere Kinderwaren
extrem motivíert.
E i g e ntli ch wo llte n alle
acht Schüler aus dèr 4.
Klasse
antreten.

Lehrerin Karin Bau-
mann unterrichtet die

Wir sind eine dreiklassige
Kleínschule und haben nur
57 Schüler. Díe Kinder
haben sích super
vorbereitet
und traíniert.

Direktorin Heidi
Crillberger ist stolz
auf ihre Schüler
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